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Gemeindeverwaltung Spiez 
z. Hd. Gemeindepräsidentin 
Frau Jolanda Brunner-Zwiebel 
Sonnenfelsstr. 1 
3700 Spiez BE

Le Bouveret, den 29. Januar 2021

Unsere Projekte: WSA für Trinkwasser, Latrinen, Hygiene und Abfälle und das 
CMZ für behinderte Personen, in Burkina Faso, um würdevoll leben zu können.

Sehr geehrte Frau Brunner-Zwiebel

Es gibt Geschenke, die man nicht kaufen kann und welche doch die grössten sind, weil sie bis ans Lebensende ein 
würdevolles Leben erlauben und eine neue grosse Lebensfreude geben, sowie einen unglaublich grossen Wert haben!
Dies kennen Sie schon aus unseren Rapporten! Eine mächtige Flamme entsteht aus einem einzigen Funken, welcher 
eine Liebe aussät, damit wahre Freude emporwachsen kann, Freude an einem gesunden, würdigen Leben, ein 
autonomes Leben das man jeden Tag mit Freude beginnt, ein Leben das eine Zukunft hat und Früchte trägt... «Alle 
Herzen die lieben haben ihre eigene Sprache,» meinte William Shakespeare. Wie ist Ihre? Reicht sie wieder bis in 
den Sahel zu Menschen, welche mittellos sind, unwürdig leben müssen, weil sie auf einem Kontinent auf die Welt 
kamen, der ihr Leben anders gestaltete als bei uns, wo es genügend regnet, und genug zu essen hat, die aber in der 
Hoffnung sind, einmal würdig leben zu dürfen und diesen Anker setzen, dass ihnen jemand eine Stimme gibt dass 
jemand ihren Hilfeschrei hört. Wenn man ihnen einen Anstoss zur Selbsthilfe gibt, damit sie selber ihr Leben in die 
Hand nehmen können... dann entsteht etwas sehr Grosses: Ein glückliches, verantwortungsvolles Leben, welches sie 
gerne in ihrem eigenen Land leben würden! Lassen Sie sich auch auf die Entwicklung von Liebe, Menschlichkeit 
und Würde ein, indem Sie auf Ihr Herz hören? Denn dort liegt der Schlüssel für eine heutige nachhaltige Unter­
stützung der Allerärmsten auf der Welt... Die Zukunft der Welt ist offen und hängt von uns allen ab.

Morija, unser humanitäres Walliser Hilfswerk, welches seit 2005 der ZEWO angehört, besteht schon seit über 40 
Jahren, dank all unserer treuen Spender! In unseren Rapporten der Projekte kann man lesen, wie sich Leben 
verändern, wie das Leben würdig und gesund gelebt werden kann, und wie sich das Blatt der Allerärmsten zum Guten 
wendet und sie es autonom weiterführen können. Der Covid-19 hat uns wieder daran erinnert, wie das Leben mit 
Einschränkung ist... aber auch, dass wir nicht alleine leben auf dieser Welt. Das wahre Glück kann man nur multi­
plizieren, indem man es teilt. Deshalb haben Sie den Schlüssel in Ihrem Herzen für die heutige Entscheidung zu einer 
Unterstützung der Allerärmsten auf der Welt. Sie können viele Menschen für immer glücklich machen...Auch für 
uns ist jeder Tag ein neu geschenktes Leben. Und nur mit einem bewussten Handeln bringt man Veränderung mit 
Verantwortung. Heute ist gerade der ideale Tag zum bewussten Handeln...

Durch unser WSA-Trinkwasser-sanitären Einrichtungen-Hygiene und Abfallverwertungsprojekt können Sie das 
Leben von mehreren Hunderten von Menschen, (welche bisher tagtäglich irgendein grusiges gelblich oder grünlich 
stinkendes abgestandenes Wasser aus einem von der Regenperiode herstammenden Tümpel, das mit Malaria infiziert 
ist, trinken - weil sie kein anderes Wasser haben, nehmen sie eben das, was da ist, sie haben keine andere Wahl) 
alleine oder mit anderen Spendern solidarisch zusammen, verändern. Und somit ein ganzes Dorf glücklich machen, 
damit sie nie mehr krank sein müssen, die Cholera und die Malaria der Vergangenheit angehören und die Hygiene 
Einzug nimmt. Das ist eine wahre Freude so würdevoll leben zu können und hilft dem ganzen Land wieder ein grosses 
Stück weiter aus der Armut. Es geht vorwärts... und dies für alle weiteren Generationen. Und dieser Fortschritt, kann 
dank Ihnen, wirklich ein grosser Grund zur Freude sein! Danke für Ihren unermesslich kostbaren Beitrag! Das hat
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Einen Fuss vor den anderen zu setzen... und dass es dann auch tatsächlich vorwärts geht, ist noch lange nicht 
selbstverständlich im Sahel. In Burkina Faso ist jede 16. Person behindert und die meisten sind mittellos. Wir sind 
das einzige Zentrum in diesem Land, das auch mittellose Menschen behandelt. Gleichzeitig machen dort afrik. 
Medizinstudenten ihr Praktikum. Seit 2020 hat es nun einen autonomen orthop. burkinischen Chirurgen, welcher nun 
alle alleine operiert. Zurzeit ist dieses Zentrum schon 50% autonom und unser Ziel ist, es einmal ganz autonom zu 
machen! Einer behinderten Person zu einem aufrechten Gang, zu seiner Autonomie zu verhelfen, ist wohl das grösste 
Geschenk, das man ihr machen kann, weil es ein würdiges Leben erlaubt und eine neue Lebensfreude gibt. Im Alltag 
nicht mehr abwertende Blicke entgegennehmen zu müssen, von der Gesellschaft, Familie oder Schule nicht mehr 
ausgestossen zu sein, sich nicht mehr minderwertig vorzukommen, angenommen und geliebt zu sein oder ganz 
einfach zu einer Gemeinschaft dazuzugehören will doch jeder Mensch im Leben. Deshalb schenkt man ihr mehr als 
nur eine Heilung, man gibt ihr ein Leben mit Würde mit autonomer Zukunft. Es braucht oft nicht viel dazu... doch 
das Wenige ist entscheidend und ändert ein Leben grundlegend positiv. Dürfen wir auf Ihre Hilfe zählen?

Anbei finden Sie 2 Dokumente. Das erste präsentiert unser Programm «WSA-Zugang zu Wasser », wo es sich um 
den Zugang zu gesundem Trinkwasser, zu sanitärer Einrichtung, allgemeiner Hygiene, und Abfallverwertung han­
delt. Gleichzeitig könnten Sie mit einer Spende an WSA für Morija für Ihre Gemeinde von www.solidariteausuisse. 
ch etwas sehr Schönes erhalten...? Das zweite handelt vom Chirurgisch-Medizinischen Zentrum in Kaya (CMZ), wo 
sehr Grosses geleistet wird und Würde zurückgegeben wird, einem Land, dass ausser der Armut und der Corona zu­
sätzlich aktuell noch mit den islam. Extremisten zu kämpfen hat. Wir würden uns riesig freuen, wenn Sie sich mit ei­
ner Spende für eines unserer Projekte entscheiden könnten. Ihre Spende leistet Grosses: Sie rettet und ändert Leben 
nachhaltig und gibt eine neue Würde und Lebensfreude zurück!! Jede Spende hilft, gleich welcher Höhe, und trägt 
zu einem würdevollen Leben bei! Und was ist wertvoller als gesund und würdevoll leben zu können?

Schon im Voraus danken wir Ihnen herzlich für den Empfang und Ihre Aufmerksamkeit, welche Sie unseren Pro­
jekten schenken und stehen Ihnen gerne für weitere Fragen oder eine Projektpräsentation zur Verfügung (mit Maske). 
Wir wünschen Ihnen noch einen gesundes, freudvolles, lebenswertes Spiezer-Jahr 2021 - Bleiben Sie gesund, denn 
sie sind als wahre Menschen sehr kostbar - und senden Ihnen, mit dem heutigen blauen Himmel von Le Bouveret, 
unsere freundlichen Grüsse, Ihr

Hilfswerk Morija

Christine Paccaud
Leit. Deutschschweiz + Tessin
und Spenderbetreuung Welschland

« Erst seit ich liebe, ist das Leben schön, erst seit ich liebe, weiss ich, dass ich lebe »
sagte einmal Theodor Körner.

Beilagen: erw., und unseren Geschenkkatalog 2020/21. Unser Jahresbericht 2020 ist erst ab Mai erhältlich)
Im Falle einer Spende, möchten wir Sie bitten, den jeweils beiliegenden, vorkodierten Einzahlungsschein zu benutzen, da­
mit Ihre Spende, nach Ihrem Wunsch, gleich dem richtigen Programmteil zugeteilt wird. Vielen Dank!

http://www.solidariteausuisse


Schweizerische Stiftung für das cerebral gelähmte Kind 
Fondation suisse en faveur de l'enfant infirme moteur cerebral 

Fondazione svizzera per il bambino affetto da paralisi cerebrale erebral
E 2 7. NOV. 2020
Gemeindeschreiberei Spiez

Gemeinde Spiez 
Abteilung Gemeindeschreiberei 
Herr Adrian Zürcher 
Sonnenfelsstrasse 4 
3700 Spiez

Bern, 24. November 2020 TE/aha

Wir sind auch in Spiez tätig!

Sehr geehrter Herr Zürcher 
Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Bedauern haben wir von Ihrem Schreiben Kenntnis genommen, mit welchem Sie 
uns mitteilen, dass Sie unser Gesuch um Unterstützung nicht berücksichtigen können. 
Wir hätten uns sehr darüber gefreut, auch aus Ihrer Gemeinde einen Beitrag zu 
erhalten, unterstützen wir doch bereits 22 Familien mit einem cerebral 
bewegungsbehinderten Angehörigen in Spiez. Es wäre deshalb für uns eine grosse 
Hilfe, wenn Sie mit einem finanziellen Beitrag unser vielfältiges und aktives Wirken in 
Ihrer Gemeinde unterstützen könnten.

Die Schweizerische Stiftung für das cerebral gelähmte Kind hat ihren Sitz in Bern und 
setzt sich schweizweit für über 9’600 cerebral bewegungsbehinderte Kinder und 
Erwachsene sowie ihre Familien ein. Sie ist als gemeinnütziges Werk zertifiziert und vom 
Bund als grosse und wichtige Hilfsorganisation im Behindertenbereich anerkannt. Die 
Stiftung Cerebral finanziert sich ausschliesslich von Spenden-geldern. Um auch in 
Zukunft ihre dringend benötigten Hilfeleistungen erbringen zu können, brauchen wir 
weiterhin Unterstützung. So auch für betroffene Familien in Spiez.

Aus diesem Grund bitten wir Sie, Ihren Entscheid nochmals zu überdenken. Für eine 
Spende wären wir Ihnen sehr dankbar.

Thomas Erne 
Geschäftsleiter

Viele weitere Informationen erhalten Sie unter www.cerebral.ch

Erlachstrasse 14, Postfach, 3001 Bern, Postkonto 80-48-4 
Tel. 031 308 15 15, www.cerebral.ch, cerebral@cerebral.ch

Enge Zusammenarbeit mit der Vereinigung Cerebral Schweiz

http://www.cerebral.ch
http://www.cerebral.ch
mailto:cerebral@cerebral.ch


Chindernetz Kanton Bern
Geschäftsstelle 
Pavillonweg 3 - 3012 Bern 
Telefon 031 300 20 50
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Gemeinderat 
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Bern, im Oktober 2020

Sehr geehrte Gemeinderäte 
Sehr geehrte Damen und Herren

Homeoffice und Homeschooling - 2 Begriffe, die den wohlgeplanten Tagesablauf im 2020 durchein­
anderwirbelten. Der Lockdown zwang die meisten Familienmitglieder zuhause zu bleiben, dennoch 
blieb für gemeinsame Familienzeit kaum Raum. Arbeits-, Schul- und Freizeit schienen miteinander zu 
verschmelzen. Für Ein-Eltern Familien sind solche Situationen eine enorme Belastung. Sie sind auf ein 
starkes erweitertes familiäres Umfeld angewiesen.
Mit dem Gotte-Göttibatze entlastet unserVerein finanzschwächere Familien und erleichtert Kindern 
und Jugendlichen den Zugang zu Gleichaltrigen.
In dieser Ausgabe imFokus nehmen wir Sie mit auf eine Reise ins Berner Oberland. Der eindrückliche 
Bericht einer Familienfrau mit 3 Kindern, die trotz allen Widrigkeiten ihren Kindern vieles ermöglicht.
Hilft ihre Gemeinde mit, Kinder, Jugendliche und Familien im Kanton Bern zu unterstützen? Als 
Mitglied, mit einer Gönnerschaft / Spende oder mit einer Bestellung unserer regional hergestellten 
Produkte setzen auch Sie ein Zeichen.

Herzliche Herbstgrüsse

Stefan Beutter, Geschäftsleiter Chindernetz Kanton Bern
-45--*—i
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Chindernetz Kanton Bern
Geschäftsstelle 
Pavillonweg 3 - 3012 Bern 
Telefon 031 300 20 50 
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Chindernetz Kanton Bern, Pavillonweg 3, 3012 Bern

Gemeindeverwaltung Spiez 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
Sonnenfelsstrasse 4 
3700 Spiez

P.P. CH-3012
Bern

Bern, im Juni 2021
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Ein starker Beitrag 2021 für nachhaltige Kinder- und Jugendförderung im Kanton Bern!

Sehr geehrte Gemeinderätin, sehr geehrter Gemeinderat

Wir freuen uns, Ihnen unseren Jahresbericht zuzustellen - eine bunte Zusammenstellung eines etwas 
verrückten Jahres. Das 2020 lehrte uns alle, sich auf die wichtigsten Dinge zu fokussieren. Daher legen 
wir im Jahresbericht unseren Fokus auf ein paar ausgewählte Angebote:

• Der MitSpielplatz für eine lebendige Gemeinde
• Gotte-Göttibatze - finanzielle Unterstützung für Freizeit- und Schulaktivitäten
• Berufliche Integration - Wochenplätze für Jugendliche zwischen 13 - 17 Jahren
• Das Märchenerzählen in der Kinderklinik am Inselspital, Bern -4 professionelle Erzählerinnen 

besuchen einmal wöchentlich die jungen Patientinnen und Patienten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? So freuen wir uns, wenn Sie den Jahresbericht lesen, in Ihrem 
Gemeindebüro auflegen oder uns unter www.chindernetz.be besuchen.

Möchten Sie als Politische Gemeinde unser Engagement unterstützen? Als Mitglied oder mit einer 
Spende helfen Sie aktiv mit Kinder, Familien und Jugendliche zu stärken. Vielen Dank! Als Zewo- 
zertifizierter Verein garantieren wir, dass Ihr Spendenfranken dort ankommt wo es nötig ist.

(j^z-liche Grüsse und bleiben Sie gesund

Chindernetz Kanton Bern

Stefan Beutter, Geschäftsleitung

Übrigens, ab 01.08.2021 haben wir ein neues Angebot. Dank der Zusammenarbeit mit der BKD und der 
BEKB lancieren wir das Projekt Klassenlager für alle! Der Lagerbatze für Schullager, die bestimmte 
Kriterien erfüllen. Details finden Sie unter www.chindernetz.be/schulen/lager-camps.

Wii machen uns
iiork für Kinder, 
Jugendliche 
und Familien

imKanlonBeml

mailto:info@chindernetz.be
http://www.chindernetz.be
http://www.chindernetz.be
http://www.chindernetz.be/schulen/lager-camps


HSLHörmedienproduktion für
Blinde, Seh- und Lesebehinderte

Verein HSL, Hauptstrasse 42. 8280 Kreuzlingen

Persönlich
Gemeindeverwaltung Spiez 
Frau Gemeindeschreiberin Tanja Brunner 
Sonnenfelsstrasse 4 
3700 Spiez
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Kreuzlingen, 12. August 2021

Unterstützen Sie die gesellschaftliche Inklusion sehbehinderter Menschen!

Sehr geehrte Frau Brunner

Als Gemeinde stellen Sie Ihren Einwohnerinnen und Einwohnern eine Gemeindebibliothek zur Verfügung - 
eine wunderbare Dienstleistung an der Gesellschaft. Für Menschen mit Sehbehinderung ist dieser Zugang 
vor Ort jedoch wenig hilfreich: Kommerzielle Hörbücher nehmen im Angebot kaum Raum ein, das Abhören 
ist für Betroffene umständlich und das Produktangebot auf den globalen Markt ausgerichtet.

Glücklicherweise gibt es die Schweizerische Blindenbibliothek, die in Zusammenarbeit mit ähnlichen Ein­
richtungen wenigstens einen kleinen Prozentsatz aller jährlichen Neuerscheinungen auf dem Buchmarkt 
blindengerecht anbieten kann. Auch die Hörbücher der HSL Hörmedienproduktion für Blinde, Seh- und 
Lesebehinderte sind dort erhältlich.

Doch die Umsetzung vom geschriebenen Wort in den mündlichen Ausdruck ist anspruchsvoll und zeitinten­
siv. Das qualifizierte Sprecherteam der HSL begibt sich mit viel Engagement immer wieder auf die Suche 
nach noch unbekannten, begabten Autorinnen. Die HSL hat sich zum Ziel gesetzt, lesenswerte Bücher aus 
der Region, dem Land und aus aller Welt zu entdecken und für Sehbehinderte zugänglich zu machen. Sie 
berücksichtigt insbesondere auch Veröffentlichungen von kleineren Verlagen jenseits des Mainstreams.

Heute möchten wir Sie dazu einladen, im Sinne der UNO-Behindertenrechtskonvention Menschen mit Seh­
behinderungen einen barrierefreien Zugang zu Literatur und Bildung zu ermöglichen.

Mit CHF 2'500.— finanzieren Sie ein Hörbuch der HSL und schenken blinden Mitmenschen über ein «erle­
senes» Hörvergnügen Stunden kultureller Teilhabe.

Eine Liste unserer derzeit lizenzierten und aufgesprochenen Bücher liegt bei.

Freundliche Grüsse
Verein HSL Kreuzlingen

—-------- 'i

Marianne Weber 
Vorstandsmitglied
077 423 77 54 | mail@hsl-kreuzlingen.ch

Bodo Krumwiede
Vorstandsmitglied

Beilage: Unser Gesuch, Liste der lizenzierten und aufgesprochenen Bücher. Bitte nehmen Sie Einsicht in 
unsere Jahresrechnungen und -berichte und Statuten unter https://www.hsl-kreuzlingen.ch/infothek .
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